
Beschlussantrag Nr. …/2010

Einreicher:

Fraktion DIE LINKE

Gegenstand:
Beitritt von Chemnitz zum „Bündnis für biologische Vielfalt“

Kostendeckungsvorschlag:
(Unterabschnitt, HHSt.)

Status Beratungsergebnis
Beratungsfolge
(Beiräte, Ortschaftsräte, Ausschüsse)
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Planungs- und Umweltausschuss 13.04.10
öffentlich

Stadtrat 16.04.10
öffentlich

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat beschließt:

1. Die Stadt Chemnitz tritt dem "Bündnis für biologische Vielfalt" bei

2..Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, die Deklaration "Biologische Vielfalt in Kommunen"
zu unterzeichnen.



Begründung:

Den Kommunen kommt für den Erhalt der biologischen Vielfalt eine Schlüsselrolle zu. Denn gerade
Siedlungsräume zeichnen sich durch eine beachtliche Vielfalt an Arten und Lebensräumen aus. Vor
allem aber ist die kommunale Ebene diejenige Politikebene, die den Bürgern am nächsten ist. In den
Städten und Gemeinden werden wesentliche konkrete Handlungsentscheidungen getroffen. Sie haben
zudem die unmittelbare Möglichkeit, das öffentliche Bewusstsein zur Bedeutung der biologischen
Vielfalt zu stärken", so Prof. Beate Jessel (Präsidentin des Bundesamtes für Naturschutz). In der
Deklaration "Biologische Vielfalt", die am Internationalen Tag der Biodiversität (22. Mai 2010) von
möglichst vielen Kommunen unterschrieben werden sollte, gehen die Kommunen Selbstverpflichtungen
hinsichtlich der Grün- und Freiflächenplanung, des Arten- und Biotopschutzes, einer nachhaltigen
Nutzung des Siedlungsraums und der Bewusstseinsbildung ein. Dadurch sind Synergien zwischen dem
Naturschutz und einer Abminderung der Folgen des Klimawandels zu erzielen. Gewollte Nebeneffekte
des Einsatzes für den Erhalt der biologischen Vielfalt sind eine Verbesserung des Tourismus- und
Stadtmarketings sowie eine positive Imagegestaltung der Kommunen. Das Bündnis bzw. die
Deklaration finden die Unterstützung des Deutschen Städtetages und des Deutschen Städte und
Gemeindebunds.
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